
Bezirk Dinkelscherben                    
 

Faszination Oberlausitz 
5-tägige Busreise vom 01. bis 05. Juli 2024 

 
1. Tag, Mo 01.07.2024: Schloß Moritzburg - Schmochtitz  
Frühe Abfahrt von den Heimatorten und Fahrt nach Himmelkron, ca. 250 km 
 
09:00 Uhr Gemeinsames Frühstück in der Frankenfarm 
 
10.00 Uhr Fahrt vorbei an Chemnitz nach Moritzburg, ca. 225 km 
 
13.00 Uhr Führung auf dem Jagdschloss Moritzburg, dem Drehort des romantischen Ostmärchens „Drei 
Haselnüsse für Aschenbrödel“.  
Nur 20 Autominuten vom Dresdner Stadtzentrum entfernt liegt die einzigartige Moritzburger Kulturlandschaft mit 
ihren zahlreichen Himmelsteichen. Den Mittelpunkt dieses beliebten Naherholungsgebietes bilden Schloss 
Moritzburg und das Fasanenschlösschen. 
 

                                                                      
 
Anschließend Möglichkeit zum Kaffeetrinken in der 
Schlossgastronomie (nicht inkl.) 
 
15.30 Uhr Weiterfahrt nach Schmochtitz, ca. 60 km 
 
17.00 Uhr Zimmerbezug im Bildungsgut Schmochtitz 
 
18.00 Uhr Abendessen im Bildungsgut                         
 
2. Tag, Di. 02.07.24: Herrnhuter Sterne - Kloster – Görlitz 
 
 

                     
 
 
9.00 Uhr Treffen mit Ihrem örtlichen Reiseleiter. Heute führt Sie der Weg durch die hügelige Oberlausitz vorbei 
an sanfter Natur nach Obercunnersdorf, ca. 30 km 
 
Kurze Rundfahrt durch den Ort, wo man viele restaurierte Umgebindehäuser in Natura erleben kann. 



Weiterfahrt nach Herrnhut, ca. 10 km 
 
10.30 Uhr Besuch der Herrnhuter-Sterne Manufaktur. Was hier vor über 160 Jahren begann, ist zu einer 
weltweit florierenden Tradition geworden. In den Räumen falzen und kleben fleißige Hände, um die kleinen und 
großen Zacken entstehen zu lassen. 
 
12.30 Uhr Weiterfahrt nach Ostritz, ca. 20 km 
 
13.00 Uhr Besuch des Kloster St. Marienthal, dem ältesten Frauenkloster des Ordens in Deutschland, das seit 
seiner Gründung ununterbrochen besteht. 
 
14.30 Uhr Weiterfahrt nach Görlitz, ca. 20 km            
 
15.00 Uhr 1-stündige Stadtführung Görlitz und anschließend Freizeit zum Kaffeetrinken und Einkaufen 
Die romantische Altstadt lädt ein, mit ihr intensiv auf Tuchfühlung zu gehen und die besinnliche Atmosphäre zu 
genießen. Sehenswert sind auch die sakralen Schätze der Stadt: In der imposanten Görlitzer Peterskirche 
lauschen Besucher dem Orgelanspiel auf der berühmten Sonnenorgel. Eine weitere Besonderheit ist das Heilige 
Grab, das als originalgetreueste Nachbildung des Heiligen Grabes von Jerusalem gilt. 
 
17.30 Uhr Rückfahrt nach Schmochtitz, ca. 60 km 
 
Unterwegs Abendessen in einem Restaurant 
 
3. Tag, Mi. 03.07.24: Tagebau - Fürst-Pückler-Park, ca. 180 km 
 
 

         
 
8.30 Uhr Nach dem Frühstück Treffen mit Ihrem Reiseleiter und Fahrt nach Welzow, ca. 60 km 
 
10.00 Uhr Der Tagebau Welzow-Süd ist ein Braunkohletagebau in der südlichen Niederlausitz im Landkreis 
Spree-Neiße, der von der Lausitz Energie Bergbau AG betrieben wird. Im Tagebau Welzow-Süd werden bis zu 
20 Millionen Tonnen Braunkohle im Jahr gefördert. Fahrt mit dem Mannschaftstransportwagen in den aktiven 
Tagebau Welzow-Süd mit Ausstieg am Vorschnittbagger, auf der Arbeitsebene der F60 und am Kohleflöz 
(Gesamtdauer: ca. 2 Stunden). 
 
12.30 Uhr Weiterfahrt nach Bad Muskau, ca. 50 km 
 
Zeit zur freien Verfügung für einen kleinen Imbiss (nicht inkl.) 
 
Spaziergang durch den Fürst-Pückler-Park. Der Fürst-Pückler-Park Bad Muskau mit seinen weitläufigen 
Wiesen, pittoresken Teichen und einzigartigen Bauten gehört zum Weltkulturerbe. Auf über 830 Hektar Fläche 
erstreckt sich der Fürst-Pückler-Park Bad Muskau nach englischem Vorbild beiderseits der Neiße. Was wie 
natürlich gegeben und gewachsen scheint, ist bis ins Detail geplant – ein Gartenkunstwerk von Hermann Fürst 
von Pückler-Muskau 
 
16.00 Uhr Rückfahrt nach Bautzen, ca. 60 km 
 
Kleiner Stadtspaziergang durch Bautzen. Die Altstadt von Bautzen steckt voller Geschichten. Kriege, 
Stadtbrände, Königsparaden oder Strafgerichte – 1000 Jahre Stadthistorie versprechen jede Menge Anekdoten 
und Legenden. Lassen Sie sich verzaubern von 1000 Jahren Geschichte und nutzen Sie die unvergleichliche 
Gelegenheit für einen Bummel durch die Jahrhunderte! 
 
18.30 Uhr Abendessen mit Folkloreprogramm in einem Restaurant. 
Die Familie kocht traditionell sorbisch und bietet Unterhaltung mit einem Brauchtumsabend (inkl). 
 
20.30 Uhr Rückfahrt nach Schmochtitz, ca. 10 km 
 
 
                              
 



4. Tag, Do. 04.07.24: Tagesausflug Spreewald, ca. 265 km         
 
 

                           
 
8.00 Uhr Nach dem Frühstück im Hotel Treffen mit Ihrem Reiseleiter 
und Fahrt in den Spreewald nach Lübbenau, ca. 150 km 
 
10.30 Uhr Besuch einer Konservenfabrik, die vorrangig das für den Spreewald typische Gemüse wie Gurken, 
Meerrettich, Kürbis, Rot- und Weißkohl anbaut und verarbeitet. Sie erhalten auch eine leckere Kostprobe. 
 
12.30 Uhr Freizeit zum Flanieren am Hafen und im Ortskern von Lübbenau, einem sehr neckischen und 
gemütlichen Spreewaldstädtchen mit 16.000 Einwohnern. 
 
Eine Besonderheit des Großen Spreewaldhafens ist seine „Gurkenmeile“, wie ein Gast vor Jahren die 
Aneinanderreihung von Verkaufsständen der verschiedensten Spreewälder Gurkenbetriebe so treffend 
bezeichnete. Hier kann jeder nach Lust und Laune die alten, geheim gehaltenen Rezepturen verkosten und auch 
mit nach Hause nehmen. Lassen Sie es schmecken! Es gibt ein breites Angebot von Gurken, Leinöl, Konserven 
und noch mehr Herzhaftem. 
 
13.45 Uhr 2-stündige Kahnfahrt durch die Fließen des Spreewaldes 
 
16.15 Uhr Rückfahrt nach Schmochtitz, ca. 115 km 
 
18.15 Uhr Abendessen im Bildungsgut  
 
 
5. Tag, Fr. 05.07.24: Stadtführung Meißen - Heimreise, ca. 545 km 
 
 

                                                               
 
9.00 Uhr Nach dem Frühstück Fahrt nach Meißen, ca. 75 km 
 
10.30 Uhr Stadtspaziergang durch Meißen. Willkommen in der Stadt des Porzellans. Die historische Altstadt 
Meißens erstreckt sich am Fuß des Burgbergs und ist eine wahre Schönheit: Rund um das spätgotische Rathaus 
finden sich romantische Innenhöfe, Handwerksläden, urige Weinlokale und die eindrucksvolle Frauenkirche. 
 
Anschließend noch etwas Zeit zur freien Verfügung 
 
13.30 Uhr Weitere Heimreise nach Dinkelscherben, ca. 470 km 
 Auf Wunsch gemeinsame Abschlusseinkehr möglich 
 
21.30 Uhr Voraussichtliche Ankunft am Ausgangsort 
 

Programmänderungen möglich! 
km-Angaben ohne Gewähr! 

 
 



 

Leistungen: 
 

• Fahrt in einem modernen Fernreisebus der Firma Nussbaum 

• 4x Übernachtung im Bildungsgut Schmochtitz 

• 4x Frühstück im Bildungsgut 

• 2x Abendessen im Bildungsgut 

• Ortstaxe/Bettensteuer 

• Frühstück auf der Anreise 

• 2x Abendessen in einem Restaurant (davon 1x inkl. Folkloreprogramm) 

• Eintritt und Führung: Schloss Moritzburg, Kloster Marienthal und Konservenfabrik 

• Fahrt mit dem Mannschaftstransportwagen in den aktiven Tagebau (Dauer: 2 Stunden) 

• Kahnfahrt im Spreewald 

• Stadtführungen lt. Programm 

• 3 Tage örtliche Reiseleitung 

• Fachbesuche/Besichtigungen lt. Programm 

• Reiserücktrittskosten- und Reiseabbruchversicherung 
Sowie: 
Alle Gruppentrinkgelder, Reiseberichte u. Gruppenbild 
 
Sitzplatzbelegung im Bus nach der Reihenfolge des Zahlungseingangs des gesamten Reisepreises: 
Reisepreis für Mitglieder des KDFB: 
 
Ab 25 Personen im DZ - 864 EUR 
Ab 30 Personen im DZ - 816 EUR 
Ab 35 Personen im DZ - 778 EUR 
 
Einzelzimmerzuschlag 106,00 EUR 
 
Nichtmitglieder zahlen jeweils 20,00 EUR mehr 
 
Es gelten die Stornobedingungen des Reiseveranstalters 
 

Anmeldungen nur mit anhängendem Formblatt bei: Irene Skarke, Tel. 08295/1056 E-Mail: 

irene.skarke@t-online.de oder unter Adresse: Wirtsgasse 16, 86450 Altenmünster 
 

Zahlung des Reisepreises auf Konto des KDFB Bezirk Dinkelscherben IBAN: DE33 7206 9274 0002 5294 16 bei der 

Raiffeisenbank Augsburger Land West, BIC GENODEF1ZUS Kennwort: Lausitz  

bis spätestens 13.03.2024. 

 
Die Anmeldung wird verbindlich mit Eingang der schriftlichen Anmeldung auf anhängendem Formular und Eingang des 

Reisepreises. 
 

Sie sind damit einverstanden, dass es eine Teilnehmerliste gibt, die als Angaben Ihren Namen, Ihre Adresse und evtl. 

die Zugehörigkeit zu einem Zweigverein trägt. Sie sind einverstanden, dass Fotos von Ihnen veröffentlicht werden 

dürfen. 

 

mailto:irene.skarke@t-online.de

